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und deiner Herꝛn Betrug und Buberen offenbaren ;
jedoch ſchwige ich noch ſo lang ſtill / biß ich etlichẽ
auß ihnen hoch : und nider Teutſch / etliche Fran⸗
tzoͤſiſch und ander iraltuniſch reden hoͤrte; als nun
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Paßbrleffen von den Ballen zu Alerandria und dennt
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mich vor einen halben Jahr in ihren Vatterland
beklaydet geſehen hetlen ; hierauff berufften ſich die
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UAlsich uun meiner Ketten dar an mich dieMauß⸗

entledigt : mit meinem alten Rock widerumb beklay⸗
det : und mir das Geld das mir der Baſla zuerkant /

eingehaͤndigt worden / wolte mich einer jeden Kurs⸗

peiſchen Nation vorſteher oder Reſidenz mit ſich
heimfuͤhren ; die Hollaͤnder zwar darumb weil ſie
mich vor ihren Landsmann hielten / die uͤbrige
aber / weil ich ihrer Keligion zuſeyn ſchiene , ich
bedancke mich gegen allen / vornemblich ber dar⸗⸗⸗

umb / daß ſie mich geſambter Hand ſo Chriſtlich
auß meiner zwar naͤrriſchen : aber doch gefaͤrlichen
Gefangenſchafft entledigt hatten / wie ich etwann
mein Sach anſtellen moͤchte/ weil ich nun mehr auch
wider meinen Willen und Hoffuung widerumben
vil Geld und Freund bekommen halle

Das XIX . Capitel .

VMCine Lantsleut ſprachen mir zu / daß ich mich
E
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anders kleyden lieſſe / und weil ich nichts zu⸗

thun hatte / machte ich Kundſchafft zu allen Rurope
7

ern / die mich beydes auß Chriſtlicher Liebe und

meiner wunderbarlichen Vezeugnuß halber geren
umb ſich hatten und offt zu Gaſt luden und dem⸗

nach ſich ſchlechte Hoffnung erzaigte / daß der Va⸗

maſceniſche in Zyria und ludea bald ein Loch ge⸗
winnen wuͤrde / damit ich meine Raiß nach Jeru⸗
ſalen widerumb vornemmen und vollenden moͤchte/
wurde ich anders Sinns / und entſchloß mich mit

einer groſſen Portugeſtſchen Kracke ( ſo wegfertig
ſtunde mit Kauffnanſchatz nach Hauß zu fahren ) iit

Portugal zu begeben / und an ſtatt der wahlfart
nach Jeruſalem S. Jacob zu Compoltel zubeſuche

noch⸗
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